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Radfahrer übesehen

Stendal, 17.06.2021, 14:18 Uhr

An der Einmündung von der Osterburger Straße zum Akazienweg ist am Donnerstag ein Radfahrer bei einem Verkehrsunfall
verletzt wurden. Eine 49-jährige Fahrerin eines Pkw Skoda kam aus Richtung Borstel und wollte nach links in den
Akazienweg abbiegen, übersah dabei einen 58-jährigen Radfahrer, welcher den Radweg der Osterburger Straße in Richtung
Borstel befuhr. Der Radfahrer stürzte, verletzte sich leicht und kam ins Krankenhaus.

 

Geparkten Lkw übersehen - verletzt

Stendal, 17.06.2021, 21:35 Uhr

Mehrere Radfahrer befuhren den Arnimer Damm in Richtung Stadtzentrum. Bei einem 16-Jährigen sprang plötzlich die Kette
ab und er sah nach unten. Trotz Warnung der übrigen Radfahrer übersah er anschließend einen geparkten Lkw. In weiterer
Folge stieß er gegen den Lkw und verletzt sich. Er kam ins Krankenhaus nach Stendal.

 

Feuer im Kuhlenschlag

Stendal, 18.06.2021, 03:50 Uhr

In der Nacht zum Freitag brannte es im Kuhlenschlag, in dem Lager- und Werkstattgebäude einer Fahrzeugaufbereitung. Als
die alarmierte Feuerwehr eintraf, fand sie starken Rauch- und Flammenentwicklung aus der Werkstatthalle vor. Die Ursache
des Feuers ist derzeit noch nicht bekannt. Die eingesetzten Kameraden der Feuerwehr löschten den Brand und lüfteten das



Gebäude. Die Anwohner des Wohnteils konnten das Gebäude rechtzeitig verlassen. Eine Bestandsaufnahme des Schadens
muss noch erfolgen, in der Halle standen unter anderem auch Fahrzeuge zur Aufbereitung und Material. Der Brandort wurde
beschlagnahmt, die Kriminalpolizei hat Ermittlungen zur Brandursachenfindung eingeleitet, die Ermittlungen dauern an.
Nach ersten Schätzungen liegt der Schaden um die 100.000€.

(2x Foto Brand Kuhlenschlag)

 

Nicht Ausweichen!

L4, Havelberg, OT Kümmernitz, 18.06.2021, 06:47 Uhr

Wie man selbst in einem solchen Fall reagieren würde, kann niemand wohl genau sagen. Es wird bei einem Wildwechsel
immer als Ratschlag empfohlen, Bremsen – Lenkrad festhalten – Warten bis zum Stillstand oder das Ende der Gefahr.

Am Freitagmorgen hatte eine 24-jährige Brandenburgerin genau dieses Problem. Aus Breddin kommd in Richtung Havelberg
befuhr sie die Landstraße 4, als vor dem Fahrzeug Rehe auftauchten. Reflexartig versuchte die Frau, auszuweichen, verlor
die Kontrolle und prallte rechts gegen einen Straßenbaum. Beim Aufprall verletzte sich die Frau und kam ins Krankenhaus,
am Pkw Mercedes entstand wirtschaftlicher Totalschaden.
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